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Grotzherzoglhum Bade».
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* * Die Einnahmen der von Privatgesellschaften
betriebenen badischen Nebenbahnen betrugen im

Monat Mat 1899 .

Bezeichnung
der

Bebenbahn -Linie Aus

dem

Personen¬verkehr
Aus

dem

Güter¬verkehrAussonstigenQuellenImGanzen
Vom

Beginn

>

deS

Betriebs

-
!

jahreS

na

^ Aetrieörjahc vom
1 . April 1899 aö .

Mannheim - Weinheim -

M . M . M . M . M .

284 60532Ktibrldirg - Mannheim 34 838 25410 118 812
gegen 1898 36 765

— 1927
12664

st- 12746
284 49713

st- 10819
98 360

-st 20 452

Karlsruher Lokalbahn ! » . 18 067 1253 100 19 420 39 733
gegen 1898 20 499 1132 S3 21724 39 229

- 2 432 st- 121 - st 7 — 2304 st- 504

Achera-Mlenhöfen 4 574 3 024 120 7 718 13 335
gegen 1898 —

Kehl- jichtenan - Snhi . . 11470 2 555 175 14 200 27 761
gegen 1898 12 077 1722 533 14 332 25 478

— 607 st- 833 — 358 — 132 -st 2 283

Krht -Altrnheim Vttenhlim
und Altenvim -Cffeu-

6 916 31 16 812barg . 9 865 32 302
gegen 1898 6 818 407 10 7 235 13 322

st- 3 047 -st 6 509 stst 21 st- 9 577 st- 18 980

Skelbuh-Lahr - Giteuhrim-
5 323 102 11090Rhein . 5 665 20 752

gegen 1898 7 268 2 430 526 10 224 20 058
— 1603 -st- 2 893 — 424 -st- 866 -st 694

Kaiserknhldah » . . . 7 761 9 727 184 17 672 34 241
gegen 1898 8255

— 494
9 237

st- 490
184 17 676

— 4
35 430

— 1189

Etteiheimmiinster - Rhei « . 2 008 2 436 85 4 529 8 360
gegen 1898 2 045 983 77 3 105 6 807

— 37 st- 1453 st- 8 - st 1424 st- 1553

Kiofin en - LIanfea- Suip
2 826 83 5195barg . 2 286 9 863

gegen 1898 2 804 1565 167 4 536 9 249
st- 22 st- 721 — 84 st- 659 st- 614

Miillheim -Habrnmeiler 7 401 460 146 8 007 12 317
gegen 1898 6 664 271 104 7 039 11093

st- 737 st- 189 st- 42 st- 968 -st 1224

Haltingrn-Kandern . . 4 411 3 782 98 8 291 15 959
gegen 1898 3 943 3 018 434 7 395 13 641

-st 468 -st- 764 — 336 -st 896 st- 2 318

Zrll - Tottaau . . . . 4 315 5 927 52 10 294 19 539
gegen 1898 4 730

— 415
6125

— 198
52 10 907

— 613
20 437

— 898
Dinankfchingin - Furtwan-

6 762 83 16 927gen (Bregthalbahn ) 10 082 30 236
gegen 1898 6 944

— 182
10 047

st- 35
83 17 074

— 147
31 460

- 1224
L . AelrieSsjahr vom

1 . Aanuar 1899 aö .

Kintzsal - Gbenheim -Men-
10 865fingen . 7 711 3103 51 45 734

gegen 1898 7 099 1677 150 8 926 38 892
st- 612 st- 1426 — 99 -st 1939 -st 6 842

Karlsruhe- ältliagen -Her-
reaalb und Ettlingen-
Pforzheim . . . . 27 660 5 423 1806 34 889 * 116 858

gegen 1898 21883 — 449 22 332 * 57 920
st- 5 777 st- 5 423 st- 1357 st-12 557 st- 58 938

Ettlingen - Staatsbahnhof
250bis Ettlingen- Holzhof 500 — 750 2 900

gegen 1898 340
— 90 -st- 500

340
-st 410

1375
-st 1525

- ihl -Kühlerihal . . . 2 455 3 758 12 6 225 22 833
gegen 1898 2 630 2 812 - . 5 442 20 970

— 175 -st- 946 st- 12 -st 783 -st 1863

* 18SS sind 37.1 Km im
Betriebe gegen 9.S5 km 1898 .

L . ( DieGewerbedereine des mittelbadischen
Gauverbandes ) hielten am 18 . d . M . im großen Rathhaus¬
saal zu Karlsruhe unter dem Vorsitz des Herrn Hofsattlermeisters
Ostertag - Karlsruhe eine Gauausschußsttzung ab,
die in 3 ' /,ständiger Berathung die vorbereitenden Beschlüsse zur
demnächst stattfindenden Landesausschußsitzung und zum nächsten
Gautag in einmüthiger Weise getroffen hat Als Vertreter der
Großh . Regierung wohnte Herr Ingenieur Mattenklott -
Karlsruhe den Verhandlungen bei . — Seit der am 18 . Sep¬
tember v . I in Gernsbach stattgefundenen Gauausschußsttzung
sind dem Gauverband 11 neue Vereine mit zusammen 688 Mit¬
glieder , wovon 627 Handwerksmeister sind, beigetreten , so daß
der mittelbadische Gauverband heute 25 Vereine zählt mit zu¬
sammen 2 288 Mitglieder , darunter 1943 Handwerksmeister .
Die bei der letzjährigen Gauausschußsttzung behandelten Gegenstände
haben alle ihre Erledigung gefunden , und wurde der vom Ge¬
werbeverein Gernsbach veranstalteten Ausstellung , die ein vor¬
zügliches Bild der dort herrschenden Arbettsfreudigkeit geboten
hat , rühmend hervorgehoben und zur Nachahmung empfohlen .

Ebenso wurde auch dem Gewerbeverein Rastatt sowohl für seine
Bemühung , neue thatkräftige Vereine zu bilden , als auch für
die bei der diesjährigen Landesausstellung der Lehrlingsarbeiten
in ganz hervorragendem Maße entwickelte Thätigkeit Dank und
Anerkennung gezollt Die Bildung weiterer Vereine im Gau¬
verband wurde empfohlen . An den Gewerbeverein Eppingen ,
besten Mitglieder an dem dort stattfindenden 50jährigen Stif¬
tungsfest der Freiwilligen Feuerwehr betheiligt sind , ließ die
Versammlung ein Begrüßungstelegramm abgehen . Die Be¬
sprechung des Rundschreibens vom Landesausschuß Nr . 1720 ,
datirt vom 22 . April d . I . , rief eine lebhaftliche Verhandlung
hervor . Um 2 Uhr schloß der Vorsitzende die Verhandlungen .
Bei dem darauf folgenden gemeinschaftlichen Esten im Hotel
Tannhäuser — an deni sich 32 Herren betheiligten — wurden
verschiedene Trinksprüche ausgebracht . Eine gemüthliche Zusam¬
menkunft im Stadtgarten beschloß alsdann den für die Gewerbe¬
vereine des mittelbadischen Gauverbandes wichtigen Tag .

^ ( Stadtgartentheater .) Wie bereits mitgetheilt , wird
das Stadtgartentheater am 1 . Juli mit den Vorstellungen be¬
ginnen . Herr Direktor Martin Klein hat , um dem Publikum
gleich anfangs ein abwechslungsreiches Repertotr zu bieten , seine
Mitglieder schon vom 20 . Juni ab verpflichtet , damit einige
Novitäten vorbereitet werden können . Als erste Vorstellung
wird „Das Erbe " von Philippi gegeben, eine Komödie , die an
den meisten deutschen Bühnen bereits mit großem Erfolge auf¬
geführt wurde . Hier kommt das Stück , welches vom Regisseur
Rrunow inscenirt wird , mit ersten Kräften zur Aufführung .
Sonntag den 2 . Juli , Abends 8 Uhr , „Die Mütter " , Schauspiel
von G . tztrschfeld, ' darin treten die Mitglieder des Münchener
Schauspielhauses zum erstenmale auf . Montag den 3 . Juli soll
schon wieder eine Novität , und zwar „Der Schlafwagen Kon¬
trolleur " in Scene gehen . Dieser Schwank , der in Berlin jetzt
seit Monaten das Repertoir des Residenztheaters bildet , ist von
ganz besonderer Wirkung und dürfte auch hier ein Zugstück
werden . Die nächste Novität ist „Hanna Jagert " , wo wieder
das Münchener Schausp ' elhaus -Ensemble zu Worte kommen soll .
Mitte des Monats Juli beginnt die Operette ihre Thätigkeit ,
die derzeit in Luzern große Erfolge erzielt . Wir sehen also , daß
Herr Direktor Klein alles aufbietet , um das Publikum für die
diesjährige Sommerspielzeit im Stadtgartentheater zu interessiren .

S ( Sitzung der Strafkammer II vom 19 . Juni .)
Vorsitzender : Landgerichtstirektor Wetzel . Vertreter der Großh .
Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Grosch .

Von der Anklage wegen Jagdvergehens wurde der Landwirth
Linus Wittmann aus Huttenheim freigesprochen .

Die Anklage gegen den Kaufmann Simon Mat ausMingols -
heim wegen Widerstands und Uebertretung bahnpolizeilicher Vor¬
schriften wurde von der Tagesordnung abgesetzt . Es handelte
sich in dieser Sache um eine Berufung , die jedoch vor der Haupt¬
verhandlung zurückgenommen worden war .

In geheimer Sitzung hatte sich der 22 Jahre alte Bäcker Jo¬
hann Georg Hertel aus Waldwimmersbach wegen Verbrechens
gegen Z 176 ^ Reichsstrafgesetzbuchs zu verantworten . Das gegen
diesen Angeklagten erlassene Urthetl lautete auf zehn Monate
Gefäugniß , abzüglich ein Monat Untersuchungshaft .

Der Berufung des Cigarrenmachers Franz Steinle aus
Kirrlach , den das Schöffengericht Philippsburg am 29 . April
wegen Körperverletzung zu vier Monaten Gefängniß verurtheilt
hatte , wurde von der Strafkammer insoweit stattgegeben , als
diese die Strafe des Untergerichts auf drei Monate ermäßigte .

In der Anklage gegen den Maurer Leo Metzger , den Ci¬
garrenmacher Josef Rolli , den Cigarrenmacher Karl Hup -
Pnch , den Fabrikarbeiter Leo Stork und den Cigarrenmacher
David Stork , alle aus Wiesenthal , erkannte der Gerichtshof
gegen Metzger auf sieben Monate Gefängniß , abzüglich zwei
Monate Untersuchungshaft , gegen Rollt auf zwei Wochen , Hup -
puch und Leo Stork auf je drei Wochen und David Stork auf
zwei Wochen Gefängniß .

^ (Schlägerei .) Montag Abend halb 7 Uhr fand in der
Wirlhschaft zum Weinberg in der Waldhornstraße eine Schlägerei
statt . Der herbeigerufene Schutzmann wurde von den Streuen¬
den zu Boden geworfen und geschlagen . Erst als ein zweiter
Schutzmann dazu kam, gelang es, zwei der Betheiligten festzu¬
nehmen und auf die Polizeistation zu verbringen . Auf dem
Wege dahin schrieen die Festgenommenen in der lautesten Weise
und schlugen dabei auf die Schutzleute ein . Die fünf anderen
an der Schlägerei Betheiltgten hatten die Flucht ergriffen , wur¬
den aber im Laufe der Nacht festgenommen und in das Unter -
suchungsgesängntß eingeltefert .

lH> Mannheim, 20 . Juni. Bor einigen Tagen ist von HerrnDirektor Wenk-Wolfs für ein Konsortium , das die Form einer Aktien¬
gesellschaft erhalten wird , das Renner 'sche Haus an den Plankenum die Summe von 410 000 M . angekauft worden . Dasselbe
soll niedergerissen und auf dem dadurch frei werdenden Terrain
ein großartiges Hansa - Haus ähnlich dem Dovenhof in
Hamburg und dem Mincing -Lane in London erbaut werten .
Das Unternehmen ist in großem Stile gedacht . In der Nähedes zukünftigen Hansa - Hauses befinden sich hervorragende Bank¬
institute , das Hauptpost - und Telegraphengebäude und das im
Bau begriffene Börsengebäude . Hafen und Hauptbahnhof find
ebenfalls leicht zu erreichen .

^ Heidelberg , 20 . Juni . Da Goethe sich wiederholt in
Heidelberg aufgehalten hat , wird unsere Stadt auch unter die
Goethe -Städte gerechnet . Es soll daher hier am 28 . August
eine Goethe - Feier im städtischen Saalbau abgehalten
werden . Die Festrede hat auf Bitte des Stadtrathes Seine
Excellenz Geh . Rath Or . Kuno Fischer übernommen . —
Unlängst hat die hiesige Abtheilung des Vereins „Frauen -
b t l d un g — Fr a u e n st u d i u m" in ihrer Hauptversammlung
die Gründung einer „Rechtsschutzstelle" für Frauen in Anregung
gebracht .

: : Eppingen , 20 . Juni. In festlicher Weise beging am
Sonntag die Freiwillige Feuerwehr ihr 50jähriges Stiftungsfest
(eigentlich das 52jährige , denn schon vor zwei Jahren bestand
die hiesige Feuerwehr 50 Jahre , doch wurde damals die Jubi¬
läumsfeier wegen des Hagelfchlags verschoben ), verbunden mit
Fahnenweihe , zu welchem Feste sich 27 auswärtige Vertretungen

eingefunden haben . Aus Heilbronn waren etwa 30 Mann er¬
schienen. Um r/,12 Uhr fand eine Probe der Eppinger Feuer¬
wehr statt , welche einen ruhigen präzisen Verlauf nahm Nach
dem Mittagessen bewegte sich der stattliche Festzug durch die ge¬
schmückte Stadt nach dem Festplatze , woselbst Kommandant
Zimmermann die auswärtigen Gäste namens des festgeben¬
den Corps begrüßte und mit einem Hoch auf den Protektor der
badischen Feuerwehren , Seine Königliche Hoheit den Erbgrotz -
Herzog , schloß. Nunmehr begrüßte Herr Bürgermeister Biel -
Hauer die Erschienenen namens der Stadt und brachte dem
verehrten Landesfürsten Seiner Königlichen Hoheit dem Groß¬
herzog ein dreifaches Hoch. Fräulein Kögel übergab im
Anschlüsse hieran unter entsprechenden Worten die von Frauen
und Jungfrauen der Stadt Eppingen gestiftete neue Fahne .
Herr Feuerlöschinspektor Renner - Heilbronn übermittelte die
Grüße der württembergischen Kameraden und Konsul Menzer -
Neckargemünd diejenige des Landesverbandes . Die Festrede
hielt Herr Hauptlehrer Waldi , in welcher er in gemeinver¬
ständlicher Weise das Feuerlöschwesen von alter Zeit bis auf
den heutigen Tag schilderte . Redner schloß seine gediegene Fest¬
rede mit einem Hoch auf den guten Geist der Nächstenliebe und
das deutsche Vaterland . Huldigungstelegramme wurden an
Seine Königliche Hoheit den Großherzog und Seine König¬
liche Hoheit den Erbgroßherzog abgesandt . Die ganze
Veranstaltung nahm , von einem kleinen Regenschauer abgesehen ,
einen hübschen Verlauf .

X Vom Oberland, 20 . Juni . Der gegenwärtige Stand des
Fremdenverkehrs in dem weithin berühmten Badeorte Baden -
Weiler ist ein recht günstiger und läßt auch dieses Jahr wieder
auf eine recht lebhaft besuchte Kur - und Badesaifon hoffen . Die
Zahl der bis jetzt dort eingetroffenen Kurgäste beträgt bereits
1164 . Unter denselben befinden sich auch Seine Excellenz Herr
Ministerialprästdent I )r . Eifenlohr und Staatsrath vr . v . Schlum -
berger , Excellenz , aus Straßburg t . Elf . — Gegenwärtig ist die
Heuernte in vollem Gange . Wenn die Quantität im Vergleich
zum Vorjahre auch etwas zurückbleibt, so ist die Qualität eine
desto bessere. Dagegen macht sich der beinahe gänzliche Ausfall
des Frühobstes sehr unangenehm fühlbar . Voriges Jahr find
um diese Zeit schon bedeutende Summen für Kirschen in die
Hände des Landwirths geflossen: besonders am Kaiserstuhl , wo
schon namhafte Summen aus den Kirschen erzielt worden sind,
wird dieses Jahr die kleine Ktrschenernte bemerkt werden . —
Dem Vernehmen nach hat die Seidenfabrik G . Henneberg
in Zürich von den Kraftübertragungswerken bei Rheinfelden ein
etwa 20 000 gm großes Gelände erworben zur Erstellung einer
Seidenfabrtk .

6Z Billingen , 20 . Juni . Nach recht schwierigen Vorarbeiten
konnte Samstag der Grundstein zu dem im hiesigen Stadtwalde
zu erbauenden „WaldHotel " gelegt werden . Die Feier er¬
hielt dadurch noch eine besondere Weihe , daß sich an derselben
Ihre Durchlauchten der Fürst und die Fürstin zu Fürstenberg
betheiligten . An der Feier betheiltgten sich noch der Berwaltungs -
rath und die Aktionäre der Gesellschaft , der Bürgermeister von
Btlltngen und die Handwerksmeister , denen die Arbeiten an
dem Bau , welcher auf etwa 300 000 M . zu stehen kommt , über¬
tragen sind . In der in dem Grundstein eingelassenen Urkunde
wurde auch desjenigen Mannes gedacht , der durch vieljähriges
unverdrossenes Bemühen eigentlich den Anlaß gab , Billingen
nach und nach in einen Kurort zu verwandeln , nämlich des
leider zu früh dahingeschiedenen städtischen Oberförsters Hubert
Ganter . — Die Uhrentndustrie steht gegenwärtig in aus¬
gezeichnet gutem Gange . Eine hiesige Fabrik lieferte diese
Woche an einen einzigen überseeischen Besteller einen ganzen
Etsenbahnwaggon Uhren ab.

^ Vom Bodensee, 20 . Juni . Der Bürgerausschuß zu
Radolfzell beschloß in seiner gestrigen Sitzung statt einer
Realschule sobald als möglich eine Bürgerschule mit dem
Lehrplan einer vierklasstgen Realmittelschule zu errichten . Bet
genügender Frequenz soll diese später in eine sechsklassige Real¬
schule umgewandelt werden . Desgleichen wurde bestimmt , daß
an Stelle der bisherigen Mädchenfortbildungsschule eine Haus -
haltungsschule bezw. Kochschule mit obligatorischem Unter¬
richt sofort eingerichtet wird . Mit den Tunnelbauten bei Ueber -
lingen geht es rüstig vorwärts . Auch mit der Ausmauerung
der Portale am Eingänge des ersten und Ausgange des zweiten
Tunnels ist bereits begonnen worden .

Literatur .
* In der Guttentag ' schen Sammlung Deutscher

Reichsgesetze sind soeben folgende Bändchen , tyeils in neuen
Auslagen , theils als erste Bearbeitungen , erschienen : Ver -
safsung des Deutschen Reiches . Textausgabe mit
Ergänzungen , Anmerkungen und Sachregister von vr . L -
v . Rönne . Achte neu bearbeitete Auflage von Landrath Paul
v . Rönne . — Militär st rafgerichtsordnung für das -
Deutsche Reich nebst Einführungsgesetz , betreffend die Dienstver¬
gehen der richterlichen Militärjusttzbeamten und die unfrei¬
willige Versetzung in eine andere Stelle oder in den Ruhe¬
stand . Vom 1 . Dezember 1898 . Textausgabe mit An¬
erkennungen und Sachregister von vr . Paul Herz , Geheimer
Admiralitätsrath und Vortragender Rath im Reichs -Marineamt .
Das Reichsgesetz , betreffend die Gesellschaf¬
ten mit beschränkter Haftung vom 20 . April 1892 in
der auf Grund der durch Artikel 13 des Einführungsgesetzes
zum Handelsgesetzbuch vom 10. Mai 1897 erfolgten Ermächti¬
gung vom Reichskanzler bekannt gemachten Fassung . Textaus¬
gabe mit Anmerkungen und Sachregister von Ludolf Parifius
und I )r . jur . Hans Crüger . Vierte vermehrte und verbesserte
Auflage . — Das Retchsgesetz über das Auswande¬
rungswesen vom 9 . Juni 1897 nebst Ausführungsverord¬
nungen und Anlagen . Nach den Materialien unter Benutzung
amtlicher Quellen bearbeitet von vr . Felix Stoerk , ord . Professor
der Rechte in Greifswald . — Biehkauf (Btehgewähr -
schüft ) nach dem Bürgerlichen Gesetzbuch . Textausgabe mit
Erläuterungen und Sachregister von vr . Hans Stölzle .

Verantwortlicher Redakteur : Julius Satz tu Sarlsrutz »
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Marktpreise der Woche vom 11 . Juni bis 18 . Juni 1899 . (Mitgeteilt vom Großh . Statistischen Landesamt .)

Stroh

Kartoffeln
Weizen

-o
.

Ker

-

lbemnen

Nr
.

11

Roggenmehl

1
Brod

Sorte !
OchsenfletschhcsielfdniRhcstelfhuKhcsielfblaKhcsielflemmaHhcsielfeniewhcS

Butter

01

Stück

EierBrennöl

L «2
Z L
-s Z

1 Liter

Q
ö
^ 's

Roggengewöhn¬liches
G
n
N

VrS -
!ZL
!§ «

100 Kilogramm ro
Liter.

1 Kilogramm. 4 Ster

<4 Ä 4 ö- Ä ' --t ! ^. ! L i L -4 S
4 .50 5 .50 4 .50 140 38 34 24 26 148 136 120 160 150 152 210 55 24 80 48 .— 40.—
4 80 2 .40 4 .60 75 40 36 26 25 140 136 120 160 140 140 210 50 22 100 40 .— 32 —
4 .20 3 .30 - ,- 135 36 24 28 30 140 128 120 152 128 140 180 50 25 80 40 .— 26 .80
3 .— 2 .69 4 .20 100 38 32 25 36 140 140 120 140 140 132 200 50 23 90 40 . - 32.-
3 .60 3 .- 3 .80 120 40 38 27 24 140 140 130 150 140 140 161 53 22 90 38 .— 34.—
3 - 2 .80 3.80 120 46 40 28 27 128 128 100 140 140,140 180 60 22 90 36 .- 24 .—
4 .50 3 .— 7 .- 120 40 32 26 24 140 130 120 160 140 140 200 55 23 70 44. - 28 .—
3 .60 2 .80 7 . - 120 34 24 25 28 — 128 128 152 — 140 200 60 24 85 54 .— 32 .—
3 .50 _ 450 110 44 36 26 , 28 150140 96 170150160 200 55 20 80 42 — 30.—
5 .— 5 .— 5 .60 130 40 _ 27 25 , 140 130 100 150 140 150 220 70 22 70 46 .— 31 .—

4.— 4.— 85 40 26 25 24 140 120 100 140,140 140 190 65 24 80 44.— 22 .—
6 . - 100 44 40 27 33 144 140 130 140 150 140 180 70 20 80 40 .— 32 .—

4.- 3 .40 6 .- 110 36 26 25 23 148 136 136 160 120 148 200 60 20 80 44.— 32 .—
5 .-

^ 4 .— 5 .20 100 40 26 26 , 27 , 148 140 130 150 140 140 180 50 18 70 44.— 36.—
4. - ! 6 . - 100 50 43 34 , 30 150 140 100155150 150 220 60 22 80 52 .— 36 .—
3 .80 4 .80 80 40 28 28 34 140 128 100 150 140 140 210 60 22 85 40.— 30 .—
4 .— ! 3 .— 4 .80 90 36 26 26 28 148 136 — 152 140 140 220 60 20 80 48 .- 36 .—
3 .80 3 — 5 .40 100 40 30 26 24 - 144 132 90 152 132 140 200 60 20 80 50.- 38 .—

_ I _ ,- 120 38 24 24 30 144 136 . — 148 120 136 230 60 22 65 48.- 24.—
520 7 .— 110 38 32 30 25 , 144 136120152 134144 220 55 18 80 45 .- 41 .-
2.60 2 .20 4 — 100 36 30 23 26 136128 / — 144128144 240 60 22 80 40.— 30 .—
3 .90 2 .63 5 .50 150 40 32 29 25 150140 120160150140 240 60 18 70 50.- 40.-
4 .— 5 .40 85 40 30 26 25 140 40 120 140 140 140 240 70 20 70 56 .— - .-
4 .60 . 3 .— 5 .— 85 40 38 26 23 144 140 . — 152 140 152 200 55 20 70 48 .- - -
3 .50 2 .50 4 .— 70 36 26 22 26 - 128 — 140 — 128 215 55 20 70 42 .- 34.—
4 .— ! 5 .— 100 40 28 23 21 I — 130 80 130 120 120 196 50 20 70 >40.- 32 -

8
8

8 ^

Erhebungsorte 8 Z ! S iS-

100 Kilogramm

Erhebungsorte

Ruhr¬
kohlen

G,8 ^
T

Saar¬
kohlen

8 --
« >2
r-» s

100 Kilogramm

Hklztngen .
Konstanz *)
Radolfzell .
Metzkirch .
Pfullendorf
Stockach -
Ueberlingen
Billingen .
Bonnborf .
Breisach * )
Emmendinge»
Endingen .
Ettenhetm .
Freiburg .
Löffingen .
MMHeim .
Schopfh :im *)
Lahr . .
Offenburg
Rastatt
Bruchsal*)
Durlach .
Karlsruhe *)
Mannheim
Mosbach*)
Wertheim*)

17 .35 — l!— .-
18 .50 19 .5015 .— 17 .- 16 .50
17 .20 — .— — .
— .- 17 .—!— . - .- 15 .24
17 .5017 .19 - .- .- !,14 .60
— .— 17.64 — .- .- 15 50
16 .7717 .08 — .- .— 15 .80

- .—18 .44
- .- . 18 .20 .

17 .-

18 .- - ._
19 .— 20 .-

17 .50 — .—

17 .60 ID—

19 .41 18.83
18 .13 17 .38
17 .50 17 .—
16 .50 16 .60

16 .76

15 .- 16 .— 1̂7 .—

15 .06 — .-

15 .-
16 .-

Konstanz .
Stockach .
Ueberlingen
Donaueschtngen
BMngen .
Waldshut
Breisach *)
Ettenheim
Freiburg
Lörrach
Müllheim .

17 .-

15 .5016 .50
-. 17 .- U5.-
. 17 .— — .—

14 .75 - 16 .50

15 .50 16 .50 j16 -
1650

15 .88 18 .25,15.94
15 .88, — .— !15 .94
15 .— 17.50,14.50
16 — 16 .—!,14 .20

Lahr .
Offenburg
Baden *)
Rastatt *)
Bruchsal
Durlach
Ettlingen
Karlsruhe *)
Pforzheim
Mannheim
Schwetzingen
Heidelberg *)
Mosbach .
Wertheim *)

*) Preise für Getreide- bezw . Futterartikel nach Erhebung bei größeren Geschäften bezw . Ländlern , Müllern , Fuhrleuten und Landwirtben.

350 —
360 360
320 —
280 300
300 290
350 —
290 270

280 240
330 —
260 300
280 220
280 220
— 260

320 280
220 200
215 170
230 230
— 190
260 200
250 230
220 170
200 160
240 200
250 200
250 190

A Ä-
320 —
320 320
300 —
230 260
280 260
320 —
280! 280
P40 —
250 200
230! —
270 320
240 210
240 200
280 220
,270 250
! ! _
?210 170
220 210
220 170
200! 180
240 —

200! 160
'
220

^
180

Schweizerische
öckiiMrschmO- «. Men-Wali, Zürich .

Schlnstbilanz auf 31 Dezember L8S8.
Aktiva . Fr . Rp.

1 . Kassabestand . 134 080. 33
2 . Werthschriften . 39 323 922. 05
3 . Anstaltsgebäude Chamhaus . 100 000. —
4 . Liegenschaft Alfred Escher-Platz in Zürich . 1233142 . 83
5 . Liegenschaft Falkenburg Bern . 1000 838 . 44
6 . Liegenschaft Boulevard de Grancy , Lausanne . . . . 253 000. —

7 . Marchzinse und Wechsel- Diskonto abzügl. Passiv-Ratazinse 676 445 . 61
6 . Polizendarlehen . 2 551 400. 75
9 . Guthaben an Theilprämien mit Zinsen . . . . . . . 57 067 ^

10. Gestundete Einlagen für Kriegsversicherung .
11 . Gestundete Prämienraten , abzüglich Rückverficherungsantheil
12. Ausstehende Prämien „ „
13. Guthaben bei Banken .
14 . Guthaben bet Agenten . .
15. Guthaben bet Rückversicherungs - Gesellschaften .
16 . Deckungskapiialder Rückversicherungen (inkl .Prämtenübertrag
17 . Verschiedene Konti . . . .

32
11 593 . 83

131 137 . 02
34 201 . 57

182 549. 95
44 480 . 99

141 723 . 84
2 417 137 . 66

2 025 . —
48 294 747 . 19

Passiva .
Reservefonds . 171565 . 12
Deckungskapiial. 38 776 886. —

Rentenübertrag , abzügl. Rück-

1 .
2-
3 . Prämienüberträge
4 . Kriegsreserve . . .
5 . Fällige Renten und

Versicherungsanteil .
6 . Noch nicht erhobene Versicherungssummen .
7 . Nicht erhobene Rückkaufssummen . . . .
8 . Depositen .
9 . Borausbezablte Prämien .

10 . Gewinnsparkaffe . . .
11 . Baarkautionen .
12 . Guthaben der Volksversicherung .
13 . Schuld an die Zürcher Kantonalbank . . .
14 . Gebäude-Erneuerungsfonds .
15 . Verschiedene Konti .
16 . Gewinnfonds .

a . Gruppe I und I » :
Ende 1898 . Fr .
Gewinn von 1898 . „

b . Gruppe II und II » :
Ende 1898 . Fr .
Gewinn van 1898 . „

3 455101 . 84
265 443 . 60

2 096 325 . 62
649 657. 92

894 415 . 52
96 131 . 47

405 212. 06
76 450 —
29 943 . 56

272 017 . 62
875 . 74

262 406. 52
33 750 . —
30 680. 67

768 475 . —
5 004. 20
4 404. 73

3 720 545 . 44

2 745 983 . 54
48 294 747 . 19

Zürich , den 23 . Mai 1899 .
Schwcherjsihe Zebr«svrrjicher«ugs- «. Kenten-Anstalt .

G . Schär tlin . Usteri .
Prospekte sind durch die Direktion oder durch die General-Agentur

Mannheim (für das Großherzogthum Baden) zu beziehen, welch Letztere zu
jeder gewünschten Auskunft gerne bereit ist .
' Tüchtige Vertreter werden an allen, auch den kleinsten Orten , gegen
hohe Provisionen zu engagiren gesucht.

Mannheim, den 17 . Juni 1899 .
Schwehttische AbeilsversuhttUllgs - u. Reutes-Anstalt .

General-Agentur Mannheim.
ix :234 . I . Amend , Rosenzartenstraße 26 x .

Bürgerliche Rechtsstreite. , Ü -226 . Nr . 10,004 . Mannheim .
Bermögensabsonderrmgen . , Die Ehefrau des Gärtners Andreas

U/220. Nr . 8179. S ä cki n g e n . ! Sauermann , Margaretha geb . Obert
In dem Konkursverfahren über das in Sulzbach, wurde durch Urthetl der
Vermögen des Malers Otto Störk Cidilkammer III des Großh . Land¬
in Säcktngen wurde die Ehefrau des - , aerichts zu Mannheim vom 9 . Juni
selben , Kreszentia geb . Peter , durch 1899 für berechtigt erklärt , ihr Ver¬
urteil Großh . Amtsgerichts hier vom , mögen von dem ihres Ehemannes ab-
14 . Juni 1899 , Nr . 8179 , für berechtigt , zusondern .
erklärt, ihr Vermögen von demjenigen , Dies wird zur Kenntnißnahme der
ihres Ehemannes abzusonderu. , Gläubiger veröffentlicht .

Säckingen, den 14 . Juni 1899 . Mannheim, den 13 . Juni 1899 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts : Der Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts:

Eckert . Altfelix .
U -228. Nr . 10,048. Mannheim ! Lcrmögensabsondcrung .

Die Ehefrau des Otto Gaß , Jda geb . ! U -225 . Nr . 7951 . Offenburg .
Bodenstctn in Mannheim, wurde durch Die Ehefrau des Andreas B u ß ,
Urteil der CivilkammerII des Großh . Angelika geb. Nhl in Gengenbach wurde
Landgerichts zu Mannheim vom durch Urtheil der Civilkammer II dahier
10 . Juni 1899 für berechigt erklärt, unterm Hentigen für berechtigt erklärt,
ihr Vermögen von dem ihres Ehemannes , ihr Vermögen von dem ihres Ehemannes
abzusonderu.

Dies wird zur Kenntnißuahme der
Gläubiger veröffentlicht .

Mannheim, den 14 . Juni 1899 .
Der GerichtsschreiberGr . Landgerichts

Altfelix .

abzusondern
Dies wird zur Kenntniß der Gläu¬

biger gebracht .
Offenburg, den 16 . Juni 1899 .

Gerichtsschreiberei des Gr . Landgerichts.
Weißer .

, VermögensabsonSerung.
! U .272. Nr . 7353. Konstanz . Die
l Ehefrau des Müllers und Landwirths
i Johann Georg Wöhrle , Therese
! geb Laule von Unterbränd , vertreten
- durch Rechtsanwalt Beyerle in Kon¬
stanz hat gegen ihren Ehemann eine
Klage auf Bermögensabsonderung er-
h°

Zur mündlichen Verhandlung ist vor
Großh . Landgerichte Konstanz — Civrl-
kammer II — Termin auf

Freitag den 4 . Auguft 1899,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmt , was zur Kenntnißnahme der
Gläubiger bekannt gemacht wird .

Konstanz , den 19 . Juni 1899.
Der GerichtsschreiberGr . Landgerichts.

Reiff .
Strafrechtspflege .

Belamumachaug.
U 243 . J .-Nr . 2426/655. Frei -

burg i. B . Nachstehende Mtlitarper -
^°"

l . Musketier Friedrich Winkel Hock,
geboren am 26. Februar 1873
zu Crefeld, Reg .-Bez. Düsseldorf,
Preußen , . „2 . Musketier August Müller II .,
geboren am 12 . Juli 1874, zu
Sonneberg , Kreis Sonneverg ,
Sachsen-Meiningen .

aä 1 u . 2 vom 4 . Bad Infanterie -
Regiment, Prinz Wilhelm Nr . 112 .
3 . Oekonomiehandwerker Johann

Meier , geb . am 1 . Juli 1876
zu Zozueg, Amt Stockach , Baden,

4. Musketier Karl August Wersel ,
geb . am 17 . Mai 1877 zu Waren¬
dorf , Reg.-Bez . Münster t . W-,
Preußen . , . . c»aä 3- 4 vom 7 . Bad . Infanterie -Re¬

giment Nr . 142.
5 . Musketier Emil Röder , geboren

am 22. Mai 1878 zu Oos , Amt
Baden , Baden

vom 9 . Bad . Infanterie - Regiment
Nr . 170 ^ ^ ,
6 . Dragoner Ferdinand Beck , geb .

am 16 . März 1878 zu Basel, hei-
rnarhsberechttgt in Leimbach , Amt
Ueberlingen, Baden,

7. Dragoner Josef Berger , geb.
am 15 . Januar 1876 zu Mecker
(Schweiz) , heimatsberechtigt in
Fürstenberg , Amt Donaueschingen,
Baden , , , k8 . Dragoner Wilhelm Eckert , geb .
am 11 . Mai 1876 zu München,
Bayern , ^ ^

9 . Draaoner Robert Gottlieb Eisen -
mann , geboren am 18 . Juni
1877 zu Karlsruhe , Baden,

10 . Dragoner Karl Albert Mrcheels ,
geboren am 8 . Januar 1878 zu
Luzern (Schweiz), heimathsberech-
tigt in Meißendorf, Kreis Celle ,
Preußen . . ^ ^g,ä 6- 10 vom 3 . Bad . Dragoner -Re¬

giment Prinz Karl Nr . 22 .
11 . Wehrmann Xaver Eduard Gustav

Stauffer , geb . am 27 . Februar
1§68 zu Bernweller , Kreis Thann ,

12. Rekrut Karl Noill Baudinot ,
geboren am 15 . r, ktober 1676 zu
Mülhausen , Kreis Mülhausen ,

13 . Rekru
'
t Franz Josef Blind , geb.

am 12 . August 1876 M Hegen¬
heim , Kreis Mülhausen, Elsaß,

14 . Rekrut Eugen Bischofs , geb .
am 16. September 1876 zu Gal¬
fingen, Kreis Mülhausen, Elsaß,

15. Rekrut August Burger , geb.
am 10 . Mai 1878 zu Mulhausen,
Elsaß,

16 . Rekrut Anselm Josef Cu e n in ,
aeboren am 21 . April 1877 zu
Altmünsterol , Kreis Altkirch im
Elsaß,

17 . Rekrut Julius Deuts chm ann ,
geboren am 17 . Januar 1876 zu
Strahburg i . E .,

18. Rekrut Adolf Doebele , geb .

am 9. Februar 1876 zu Mederhof,
Amt Säckingen, Baden,

19 . Rekrut Alfred Holl , geboren am
5 . September 1878 zu Dörnach, !
Kreis Mülhausen i . E ., !

20. Rekrut Josef Michael Alfred
Kappler , geb . am 22 . Sep - /
tember 1876 zu Mülhausen i . E ., !

21 . Rekrut Karl Dominik Watt re, !
geboren am 12 . Oktober 1876 zu !
Ottendorf , Kreis Altkirch t . E . !

aä 11— 21 aus dem Landwehr-Bezirk !
Mülhausen t . E . !

22 . Reservist Josef Willy , geboren !
am 25 . September 1869 zu Hatt-
stadt, Kreis Gebweiler, Elsaß,

23 . Rekrut Josef Julius Düwa , geb. !
am 10 . Januar 1880 zu Mittel¬
weier, Kreis Rappoltsweiler i. E .,

24 . Rekrut Maria Josef Emil Fuchs ,
geboren am 16 . Oktober 1876 zu
Colmar, Kreis Colmar t . E .,

25 . Rekrut Karl Gasperm ent , geb .
am 5 . April 1876 zu St . Kreuz ,
Kreis Rappoltswetler i . E -,

26. Rekrut Julian Ja cg not , geb .
am 2 . April 1877 zu Marktrch,
Kreis Rappoltswetler i. E .,

27 . Rekrut Leo Heinrich Jarige ,
geboren am 19 . Mai 1876 zu
Gebweiler, Kreis Gebweiler i . E .,

28 . Rekrut Christian Kilian , geb .
am 5 . September 1871 zu Colmar,
Kreis Colmar i . E .,

29 . Rekrut Karl Eugen Leduc , geb.
am 8 . Februar 1876 zu Reichs¬
hofen , Kreis Hagenau i . E .,

30 . Rekrut Anton Heinrich Ritter ,
geboren am 15 . Juli 1878 zu St .
Pilt , Kreis Rappoltsweiler t E .,

31 . Rekrut Eduard Sapin , geboren
am 14 . Februar 1878 zu Colmar,
Kreis Colmar i. E .,

32 . Rekrut Franz Xaver Josef Schild -
knecht , geboren am 12 Februar
1878 zu Neubreisach , Kreis Col¬
mar i . E ,

33. Rekrut Maximin Felix Schu¬
macher , geb . am 29 . Mai 1877
zu St . Rumbach, Kreis Rappolts¬
weiler i . E .,

> 34 . Rekrut Franz Albert Wasser -
> mann , geb. am 3. September 1878

zu Kaysersberg, Kreis Rappolts '
Weiler i . E .,

35 . Rekrut August Ztmmermann ,
geb. am 18 . November 1878 zu
Scherweiler, Kreis Schlettstadti . E.

aä 22 —35 aus dem Landwehr-Bezirk
Colmar i. E.

36 . Rekrut Martin Foehrle , geb .
am 27 . März 1877 zu Gebweiler,
Kreis Gebweiler i . E . !

aus dem Landwehr-Bezirk Gebweiler
sind durch kriegsrechtliches Erkenntntß
vom 3 ./II . Juni 1899 im Abwesen - ,
hettsverfahren für fahnenflüchtig er- !
klärt und Schildknecht zu einer Geld- !
strafe von 2900 M ., Sapin zu 500 M ., !
Bischofs zu 400 M . , alle übrigen zu
Geldstrafen von je 160 M . verurtheilt
worden.

Freiburg i . B ., 15. Juni 1899.
Königl . Gericht der 29 . Division.

Verwaltungssache«.
U-216 . Neustadt .

Bekanntmachung, j
Zur Aufstellung der Verzeichnisse

der seit der Katastervermessungder Ge- !
Markungen Bärenthal , Altglas¬
hütte« und Nenglashütten in dem
Grundeigenthum derselben eingetretenen
Veränderungen, sowie zur Aufstellung
der Lagerbücher ist Tagfahrt jeweils
auf dem Rathhaus der betreffenden
Gemeinde anberaumt - für die Ge¬
markung:

1 . Bärenthal auf Donnerstag, den
22 . Juni d . I , Vormittags 9 Uhr,

2 . Altglashütten auf Freitag, den
23 . Juni d . I ., Vormittags lOUHr,

3 . Nenglashütten auf Samstag , den ^
24 . Juni d . I ., Vormittags10 Uhr . >

Gemäß § 5 der Verordnung des
Großh . Ministeriums der Finanzen vom
3 . Dezember 1858 werden die Grund¬
eigentümer hiermit aufgefordert , die
seit der Katastervermessungetngetretenen
aus dem Grundbuch nicht zu ersehen¬
den Veränderungen in ihrem Grund¬
eigentum bei dem Unterzeichneten Fort¬
führungsbeamten in der Tagfahrt an¬
zumelden und gleichzeitig die vorge¬
schriebenen Handrisse und Meßurkunden
über die in der Form der Grundstücke
eingetretenenVeränderungen abzugeben,
widrigenfalls solche auf Kosten der Be¬
teiligten von Amtswegen beschafft wer¬
den müßten.

Auch werden in der Tagfahrt An¬
träge der Grundeigentümer wegen
Wiederbestimniung verloren gegangener
Grenzmarken an ihren Grundstücken
entgegengenommen.

Zugleich werden gemäß Artikel 7
Abs . 2 der LandesherrlichenVerordnung
vom 11 . September 1883 alle Eigen¬
tümer von Liegenschaften , zu deren
Gunsten Grunddienstbarkeiten bestehen,
aufgefordert , diese unter Anführung
der Rechtsurkunden dem Unterzeichneten
Lagerbuchsbeamten zum Eintrag in das
Lagerbuch anzumelden.

Neustadt, den 16. Juni 1899.
Der Großh . Bezirksgeometer :

Götz .

U,273. Nr . 303 . Kehl .

Bekanntmachung.
Zur Fortführung der Vermefsungs-

werke und der Lagerbüchernachfolgender
Gemarkungen ist im Einverständniß mit
den Gemeinderäten der beteiligten Ge¬
meinden Tagfahrt jeweils auf dem Rath¬
hause der betreffenden Gemeinde an¬
beraumt , für die Gemarkung

1 . Oppena « Dienstag den 4 . Juli ,
Vormittags 8 /̂, Uhr.

2 . Griesbach Donnerstag den 6 . Juli ,
Vormittags 8 Uhr.

3 . Petersthal Freitag den 7 . Juli ,
Vormittags 8 Uhr.

WrLglMontagdenIO . Juli,
Vormittags 9 Uhr.

6 . Ramsbach Dienstag den 11 . Juli ,
Vormittags 8 Uhr.

7 . Lierbach Mittwoch den 12. Juli ,
Vormittags 8 Uhr.

Die Grundeigentümer werden hievon
mit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt ,
daß das Berzeichniß der seit der
letzten Fortführung etngetretenen, dem
Gemeinderath bekannt gewordenen
Veränderungen im Grundeigentum
während acht Tagen vor dem Fort¬
führungstermin zur Einsicht der Be¬
teiligten auf dem Rathause aufliegt,'
etwaige Einwendungen gegen die
in dem Verzeichniß vorgemerkten
Aenderungen in dem Grundeigentum
und deren Beurkundung im Lagerbuch
find dem Fortführungsbeamten in der
Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundeigentümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert , die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigentum
eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichneten
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in der
Form ber Grundstücke eingetretenenVer¬
änderungen sind die voraeschrtebenen
Handriffe und Meßurkunoen vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortführungs -
beamten abzugeben, widrigenfalls die»
selben auf Kosten der Beteiligten von
Amtswegen beschafft werden müßten.

Auch werden in der Tagfahrt Anträge
der Grundeigentümer wegen Wieder-
besttmmungverloren gegangener Grenz¬
marken an ihren Grundstückenentgegen¬
genommen."

ehl, den 20. Juni 1899.
Der Großh . Bezirksgeometer:

Löffel .

4.
5 .

vrnck nn» Verla, »« « . « rnnn ' sche» H,fbuchbru « » r,i tn Karisruh»
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